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«Warmup» – Videokonferenz zur 

Qualitätstagung 2020

Die Qualitätsvorlage des Bundes – Stärken, Schwächen 

und offene Punkte.

Was wird sich in der Praxis ändern?

Verena Nold

Direktorin santésuisse
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Qualität im Schweizer Gesundheitswesen heute

Das Schweizer Gesundheitswesen ist teuer aber ist es auch gut?

 Wir wissen es nicht, weil wenige, öffentlich zugängliche Daten zur 

Qualität im Gesundheitswesen verfügbar sind. 

 Es gibt zwar Qualitätsorganisationen, aber nicht flächendeckend für alle 

Leistungserbringerbereiche, zum Beispiel
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Qualität im Schweizer Gesundheitswesen heute

Ziel

 Funktionierender Qualitätswettbewerb unter den Leistungserbringern

Voraussetzungen für Zielerreichung

 Qualitätsmessungen

 Ergebnisqualität

 Flächendeckend

 Vergleichbar

 Veröffentlichung auf Ebene des einzelnen Leistungserbringers

Voraussetzungen schaffen

 Ziel: Zu jedem Tarifvertrag gehört eine Qualitätsvereinbarung

 Transparente Publikation von Qualitätsinformationen fördern

 Anpassung der rechtlichen Rahmenbedingungen, welche der Umsetzung von 

Q’Verträgen Nachdruck verschaffen
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Durchbruch im Qualitätsbereich

Stärken neues Gesetz

 Finanzierung von Forschung und Entwicklung im Qualitätsbereich gesichert

 Bottom-up: Qualitätsvereinbarungen zwischen Leistungserbringern und Krankenversicherern

 Flächendeckende, schweizweit gültige Qualitätsvereinbarungen

 Einheitliche Struktur und Inhalte der Qualitätsverträge

 Androhung von Sanktionen bei Nichteinhaltung verschafft Nachdruck

 Ziel ist die Sicherung und Verbesserung der Qualität der Leistungen u.a. im Bereich Wirksamkeit 

und Patientenzentriertheit (Ergebnisqualität und Indikationsqualität)

 Subsidiaritätsprinzip: Bundesrat legt die Regeln fest

Fazit

 Leistungserbringer werden verbindlicher an der Entwicklung und zur Einhaltung der Qualitäts-

Verträge verpflichtet

 Die gesetzlich geforderten Qualitätsprogramme können standardmässig eingeführt werden

 Verbände sind gefordert, gemeinsam die Qualitäts-Entwicklung voranzutreiben durch: 

Messen, Entwickeln, Verbessern, Überprüfen, Veröffentlichen, ggf. Sanktionieren, Rapportieren. 
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Fazit – was wird sich in der Praxis ändern?

 KVG-Revision ist ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung → Chance packen!

 Definitive KVV-Änderung ist aber abzuwarten → Überregulierung ist zu vermeiden!

Chancen

 Anreize für Leistungserbringer und Krankenversicherer zum Abschluss von 

Qualitätsverträgen sind richtig gesetzt

 Schweizweit werden Qualitätsmessungen einheitlich umgesetzt

 Qualitätswettbewerb setzt ein

 Den Patienten werden auch im ambulanten Bereich Informationen zur Qualität zur 

Verfügung stehen


